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Leitplanken:

① Übergeordnetes Ziel:
Eine zurückhaltende, respektvolle bauliche Entwicklung im
direkten Umfeld des Welterbes bei klarer Unterordnung zum
Markgräflichen Opernhaus (MOH).

② Abstand zum Opernhaus: 
Durchgehender Mindestabstand von 5.00m ist einzuhalten 
(geplante Festsetzung einer Baulinie). Zugänglichkeit der 
Südfassade des MOH (Wartung, Sanierung) wird dauerhaft 
gesichert (durch Festsetzungen wie Baulinie und privater 
Verkehrsflächen mit öffentlichem Gehrecht).
Neue Tiefgaragenzufahrt muss im ausreichenden Abstand zum 
MOH gehalten werden, um negative Auswirkungen zu vermeiden.

③ Höhenentwicklung:
Keine Überordnung oder Konkurrenz zum MOH – Trauf- und 
Firsthöhen sollen gem. Vorgaben des KDK festgesetzt werden.

④ Baukörperumfang und -stellung:
Lockere und kleinteilige städtebauliche Körnung, Aufnahme der 
historischen Unregelmäßigkeiten und keine Volumenkonkurrenz 
zum MOH. Einheitliche Baulinie an der Badstraße.
Freihaltung wichtiger Sichtachsen und Blickbezüge.

⑤Wegenetz mit Grün- und Freiräumen:
Stärkung der räumlichen Ordnung, Maßstäblichkeit und 
Aufenthaltsqualität im Stadtraum sichern. Erhöhung des
Grünanteils im Quartier gegenüber dem baulichen Bestand.

⑥ Dachgestaltung: 
Keine formale Kopie aber erkennbare Einfügung in die historische 
Dachlandschaft.

⑦ Erschließung:
Neue Tiefgaragenzufahrt direkt an der Münzgasse für weitgehend 
intern autofreies Quartier. Sicherung einer durchgängigen, 
vernetzten und gut in den Stadtraum eingebundenen Wegeführung.

② Abstand zum Markgräflichen Opernhaus

⑦

⑦

⑦

④ Freihaltung wichtiger Sichtachsen④ einheitliche Baulinie④ Städtebauliche Körnung
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Bebauungsplanentwurf 

Nr. 3/23

Detaildarstellung

Bereich Münzparkplatz mit 

geplanter Erschließung 

des Quartiers 

(Tiefgaragenzufahrt)
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Städtebauliche 

Konzeption des 

Vorhabenträgers

- Lageplan -
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Städtebauliche 

Konzeption des 

Vorhabenträgers

- Erschließungsplan -

Bühnenzufahrt
Durchwegung

Durchwegung

Durchwegung

Durchwegung
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Städtebauliche 

Konzeption des 

Vorhabenträgers

- Isometrie und Schnitt -

Markgräfliches
Opernhaus
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Städtebauliche 

Konzeption des 

Vorhabenträgers

- Nutzungen -

Markgräfliches
Opernhaus


